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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser

Au! Es war, an einem heissen Tag, auf einer
Wanderung im schattigen Wald. Bettinas
Hund, ein liebenswerter, zottliger Freund
des Menschen, hielt uns zusammen. Das
entspricht seiner Art, denn in Spanien
beschützen diese Vierbeiner zuverlässig
Schafherden und Gänse. Es sei denn, ein
Eichhörnchen ist in Sicht. Der Hund rennt
los, kurvt um ein Gebüsch und stippert
brüsk vor einem Baum. Das rot-braune,
kleine Nagetier mit den grossen dunklen
Augen indes, ist behend auf einen Ast
geklettert und sieht unbeeindruckt hinab
auf den tappsigen Hund.

Es wäre besser gewesen, ich hätte auf
den Weg geschaut, als dem Hund nach-
zusehen. Dann wäre ich nicht über eine
Wurzel gestolpert und hätte beim Hinfal-
len nicht meinen linken Ellbogen lädiert.
Kein Bruch aber Schmerz. Maja, wie
gesagt die wirklich beste aller Ehefrauen,
half moralisch mit dem ermutigenden

Hinweis, dass Frauen Schmerzen besser
ertragen als Männer.

Ein havarierter Ellbogen beeinträchtigt
auch den Gebrauch des dazugehörenden
Arms und der Hand. Haben Sie schon
 einmal die Schuhe mit einem Arm gebun-
den? Oder das Schnitzel im Teller zerteilt?
Es ist ganz erstaunlich, was man alles nicht
mehr richtig tun kann, wenn ein  Ellbogen
ausfällt. Er besteht aus drei Gelenken und
einer Gelenkkapsel. Um ihn zu bewegen
braucht es noch die Muskeln und Sehnen.
Zusammen mit Hand- und Schultergelenk
lassen sich die erstaunlichsten Bewegun-
gen vollführen. Steve Backley zum Bei-
spiel schleuderte seinen Speer schon 98
Meter weit! Aber eben…

Wie wir wissen, besteht unser Körper
noch aus einer Menge weiterer «Wunder
der Natur». Zum Beispiel Augen und
Ohren. Frauen können Salat in Milch ver-
wandeln um ihre Babys zu ernähren.
Viele dieser Wunder funktionieren tagein
und tagaus ohne dass wir gross darüber
nachdenken.

Ich sitze inzwischen vor unserem Haus
an der Sonne und finde, dass es mir ver-
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Das Bild auf der Titelseite hat Frau
Monika Stierli gemalt. Was stellt es dar?
Die Malerin erklärte mir, dass das eigent-
lich die falsche Frage ist: «Besser wäre es
zu fragen, was es ausdrückt, was es wie-
dergibt! Denn meine Bilder entstehen
spontan, ganz aus dem Gefühl!» 

Wie sind Sie zur Malerei gekommen?
Ich habe schon in der Schule viel und
gerne gemalt. Mein Zeichnungslehrer,
Hans Wullschleger hat mir gesagt, ich solle
Neues ausprobieren. Das hat mich ermu-
tigt. Dann habe ich eine Reihe verschiede-
ner Schulungen gemacht, darunter auch
die Ausbildung zur Mal-Therapeutin.

Was für Farben und  
Techniken verwenden sie?
Angefangen habe ich mit Pastellfarben.
Später mit Acryl. Heute benutze ich auch
Gips und Sand, zum Beispiel um Struktu-
ren entstehen zu lassen. Ich male mit Pin-
seln, Spachtel und bei grossen Flächen
sogar, am Boden kniend, mit einem Roller.

Was bedeutet für Sie Ihre Malerei?
Wenn ich male, öffnet sich in mir eine
eigene Welt mit vielen Möglichkeiten der
Gestaltung und des Ausdrucks, von For-
men und Farben. Nichts ist fixiert. Ich
empfinde das als Kreativität. Und gleich-
zeitig vergesse ich die kleinen Sorgen des

Alltags. Malen hilft die eigene Kreativität
zu entfalten. Die Malerei hat mich auch
gelehrt zu sehen! 

Was ist Ihr nächstes Projekt?
«Ferien!» (lacht)
«Ich soll 20 Bilder malen für den Gästebe-
reich der Swiss-Indoors 2015 in Basel.

Herzlichen Dank für das interessante
Gespräch. Ich wünsche gutes Gelingen!

Jürg Gehrig

• Mehr Bilder und Wissenswertes:
www.monikastierli.ch •

Titelseite:

dammt gut geht. Der schmerzende Ellbo-
gen ist nicht mehr der Rede wert.

Jürg Gehrig
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Bundesfeier an neuem Ort und in neuer Form

Für den Apéro der Gemeinde war es ein
kurzer Weg vom Hirschenplatz. Die Fas-
nachtsgesellschaft musste vom «Berg»
herunter kommen, damit die erste
gemeinsame Bundesfeier auf dem Dorf-
platz stattfinden konnte. Pünktlich um 
18 Uhr setzte der Regen ein, was der im
Freien aufspielenden Musikgesellschaft
Probleme geboten hat und die Besucher
unter die schützenden Dächer trieb.

Nach dem Apéro – der vom Damen-
turnverein wie üblich charmant serviert
wurde – wandte sich Frau Gemeindeam-
mann Lüscher an die Festgemeinde. Auch
sie musste vor dem Regen ins Festzelt
flüchten. Nach spezieller Begrüssung der
Neuzuzüger erwähnte sie, dass der
Gemeinde-Apéro in diesem Jahr zum 
20. Mal durchgeführt werde. Rückbli-
ckend ging sie auf die Themen früherer
Ansprachen ein, die weniger politisch als
eher «aus dem Leben gegriffen» waren.
Die diesjährige Rede war den «Verände-
rungen und Traditionen» gewidmet.
Angesprochen waren u.a. die Fasnachts-
gesellschaft, die lange Jahre das traditio-
nelle Höhenfeuer organisiert hat und nun
ins Dorf zurückgekehrt ist und den Fest-
betrieb organisiert sowie die Landeshym-
ne, welche im Lauf der Jahre geändert hat
und nun erneut in Frage gestellt werde.
Zum Abschluss von Frau Lüschers Rede
wurde die (noch) aktuelle Version von
der Musikgesellschaft intoniert.

Einen harmonischen Abschluss des
offiziellen Teils bildeten die Kinder beim
Umzug mit ihren farbigen Lampions.

Erleuchtet von den unzähligen Feuer-
werken wurde bei Speis und Trank und
musikalischer Unterhaltung bis tief in die
Nacht weiter gefeiert. 

Wie Frau Lüscher in ihrer Rede
erwähnt hat, hat das Aargauer Stimmvolk
die «Tradition» von Feuerwerk zum 
1. August im vergangenen März unter-
stützt. Ob damit auch das tagelange sinn-
und hirnlose Zünden von Knallpetarden
gemeint war, die lediglich Lärm verursa-
chen, Menschen und Tiere erschrecken
und keinen wirklichen «Unterhaltungs-
wert» haben, ist fraglich. 

• Text: P. Krauer
Fotos: W. Baldinger (Lampionsumzug),

P. Krauer • Gemeindeamman Brunette Lüscher

Musikgesellschaft, letztes Stück vor dem Regen

Leuchtende Kinderaugen und Lampions Gut besuchtes Festzelt
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DANIEL JETZER
Inhaber/Geschäftsführer

061 836 20 00
079 767 70 01                                                                    Jetzer Immobilien GmbH
jetzer@jetzerimmobilien.ch Marktgasse 6
www.jetzerimmobilien.ch 4310 Rheinfelden

Raymond Keller 
Geschäftsleiter 

André Bürgi 
TV-Spezialist 

Simon Bürgi 
Teamleiter Service 

Ihre Ansprechpartner für Magden – Telefon 061 836 99 66 – info@ruther.ch 
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Personelle Änderungen 
bei der Gemeindeverwaltung
Nicole Müller, Leiterin der Einwohner-
dienste, sieht Mutterfreuden entgegen.
Sie hat vor, nach Geburt und Mutter-
schaftsurlaub im Frühjahr 2016 mit einem
reduzierten Pensum an ihre Wirkungs-
stätte zurück zu kehren. Isabelle Hirs-
brunner, welche diesen Sommer ihre
3jährige kaufmännische Lehre bei der
Gemeindeverwaltung erfolgreich ab -
schloss, wird ab August 2015 mit einem
Pensum von 60 % für die Einwohner-
dienste arbeiten. Parallel dazu wird sich
Frau Hirsbrunner berufsbegleitend auf
die Berufsmatura vorbereiten. Die Ein-
wohnerdienste werden zusätzlich von

Patricia Balatoni unterstützt. Frau Balato-
ni wird daneben weiterhin für die
Gemeindekanzlei und die Bauverwal-
tung als Sachbearbeiterin im Einsatz
 stehen. Der Gemeinderat freut sich, mit
dieser Lösung einerseits Nicole Müller
weiterhin im Verwaltungs-Team behalten
und zugleich Isabelle Hirsbrunner und
Patricia Balatoni, welche beide durch die
Gemeindeverwaltung Magden ausgebil-
det wurden, weiter beschäftigen zu kön-
nen.

• Text: Michael Widmer
Photo: Willi Baldinger •

Erfolgreiche Lehrabschlüsse 
bei der Gemeinde Magden
Isabelle Hirsbrunner hat die Lehre bei der
Gemeindeverwaltung als Kauffrau im 
E-Profil mit Erfolg bestanden. Ebenso
haben Alain Stalder als Fachmann
Betriebsunterhalt EFZ, Fachrichtung
Hausdienst und Raphael Jaggi im gleichen
Beruf mit Fachrichtung Werkdienst ihre
Berufsdiplome entgegen nehmen dürfen.

Besonders ist, dass alle drei Lernenden
bei der Gemeinde Magden weiter beschäf-
tigt werden können. Isabelle Hirsbrunner
wird nach der Pensumsreduktion von
Nicole Müller infolge Mutterschaft in einer
Teilzeitanstellung bei den Einwohner-
diensten tätig sein. Die beiden Fachleute
des Betriebsunterhalts absolvieren je ein

Zusatzjahr der anderen Fachrichtung:
Raphael Jaggi bei den Hausdiensten und
Alain Stalder in der Fachrichtung Werk-
dienst beim Gemeindebauamt.

• Text: Michael Widmer
Fotos: Daniel Minikus, 

Claudia Jaggi •

Von links: Isabelle Hirsbrunner, Nicole
Müller, Patricia Balatoni

Isabelle Hirsbrunner v. l. Alain Stalder, Raphael Jaggi
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Manuel Trinkler
Leiter Verkauf
Telefon 061 836 90 32
manuel.trinkler@mobi.ch Generalagentur Rheinfelden

www.mobirheinfelden.ch 15
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Auch dieses Jahr überraschen 
wir unsere Kunden: Sie erhalten 
144 Millionen.
Dank Genossenschaft erhalten unsere 
Kunden auch dieses Jahr eine millionen-
schwere Überraschung. Gesamtschwei-
zerisch fliessen 144 Millionen Franken 
zurück. Und zwar in Form einer Prämien-
reduktion auf der MobiCasa Haushalt- 
und Gebäudeversicherung.

Ihre Gesundheit
liegt uns am Herzen!

Nutzen Sie unser Dienst-
leistungsangebot.

Hirschenweg 1 4312 Magden           Wir freuen uns, Sie
Tel. 061 841 28 77 in Gesundheitsfragen
www.hirschenapotheke.ch beraten zu dürfen.

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 –12.00/14.00 –18.30     Ihr Team der Hirschen
Sa 8.00 –12.00/13.30 –16.00 Apotheke Magden

HirschenApotheke

Restaurant & Weinhandlung 
Putzi’s Weinresidenz in Olsberg

Haus mit Geschichte, marktfrischer, saisonaler  
Küche und unverwechselbarem Weinkeller,  
beseelt von Menschen mit Leidenschaft für ihr Tun. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Gastgeber 

Beatrice Arnosti & Andreas Putzi 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag ab 18 Uhr 

Telefon 061 843 04 04, www.weinresidenz.ch 
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Unterstützen Sie Ihre Dorfzytig!
Zum Beispiel mit einem Inserat!

Die Magdener Dorfzytig wird eifrig gelesen. Ein tolles

Umfeld für Ihr Produkt.

Schreiben Sie einen Beitrag!

Wir veröffentlichen gerne gute Geschichten.

Werden Sie Mitglied unseres Vereins!

Als Mitarbeiter an der Zeitung oder als Beitragszahler

(CHF 30 als Einzelperson oder CHF 50 als Familie).

Wir drucken nicht nur die
Magdener Dorfzytig!

Brüelstrasse 37, 4312 Magden, Telefon 0618458060,
info@sparndruck.ch, www.sparndruck.ch

Für alles, was Sie zu Papier bringen wollen!

           

Ein Werkzeugkasten 
zur Mediennutzung mit Kindern
Zum zweiten Mal widmete der Eltern-
rat Magden einen Vortrag dem
Umgang mit den neuen elektroni-
schen Medien. Am 18. Juni standen
mit der Toolbox konkrete Fragen und
Interessen zu Smartphone, SocialMe-
dia und Datenschutz im Zentrum.
Über dreissig Personen fanden den Weg
zum Reformierten Kirchgemeindehaus
Gässli. Die Zuhörerschaft konnte zu
Beginn auswählen, welches der vielen
Themen durch die Fachpersonen Sharmi-
la Egger und Moris Wäckerli von «zisch-
tig.ch» vertieft werden sollte. Dabei stell-
ten sie neben Fachkenntnissen immer
wieder persönliche Erfahrungen und Ver-
bindungen zu den Workshops in Schul-
klassen her, die «zischtig.ch» in der
deutschsprachigen Schweiz zu Medien-
bildung und Prävention anbietet.

Die Medienbildung funktioniere
eigentlich ähnlich wie die Verkehrserzie-
hung. Kinder brauchen auch hier zu ihrer
Sicherheit Begleitung und Unterstützung,
wenn sie sich in der digitalen Welt bewe-
gen. Es sei wichtig, mit der Nutzung ein-
facher Angebote zu beginnen, danach
können weitere Möglichkeiten kennen-
gelernt und der Grad der Selbständigkeit
erweitert werden.

Die Referenten gingen auf Online-
Spiele wie «Clash of Clans» und «Mine-
craft», sowie auf «social media» und Chats,
und ebenso auf Fragen zum Persönlich-
keitsschutz im Internet ein. Dabei kamen
Freundschaftsanfragen von Unbekann-
ten, gefälschte Profile sowie personifi-
zierte Werbung zur Sprache. Zunehmend
von Bedeutung ist der Umgang mit Fotos:

Das Versenden und Veröffentlichen von
Fotos benötigt das Einverständnis der
Abgebildeten, zudem sollten die Bilder
nur zugeschnitten, in geringer Auflösung
sowie ohne Ortungsinformationen publi-
ziert werden.

Auch das Surfen im Internet, Angebote
für kreative Mediennutzungen, der
Umgang mit dem Handy sowie Wissens-
wertes zu Regeln und möglichen Sanktio-
nen wurde thematisiert. Neben Impulsen
für die Erziehung konnten die Eltern auch
spannende Tipps für die eigene Medien-
nutzung mitnehmen. Die Vorbildfunktion
der Eltern sei mindestens ebenso zentral
wie gemeinsam vereinbarte Regeln.
Wichtig sei zudem, mit den Kindern wie

auch unter Eltern über Erfahrungen und
Fragen zu sprechen.

Die Mediathek in Magden stellte auf
ihrem Büchertisch wieder interessante
und praxisnahe Literatur zum Thema vor,
die dort verfügbar ist. Zudem werden auf
der Website von «zischtig.ch» laufend
neue Hinweise und Tipps publiziert.

Der nächste Vortrag des Elternrates
wird sich der Angst bei Kindern widmen. 

Sie sind am 25. November ab 19.30 Uhr
zum Vortrag des Erziehungspsychologen
Markus Zimmermann herzlich eingela-
den.

• Text und Bild: Pascal Kreuer, 
Elternrat Magden •

Die beiden Referenten Sharmila Egger und Moris Wäckerli von «zischtig.ch»
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Maler    Meier
4312 Magden  Tel. 061 843 97 40
www.malermeiermagden.ch

061 841 15 75

Hauptstr. 61, Magden

Jeder weiss, Frank ist günstiger im Preis!

Sofortmontage ohne
Voranmeldung!

Grosser Lagerbestand

Wir verkaufen alle Marken und Dimensionen!magden@pneuhausfrank.ch

Badewannenprofi  GmbH
4051 Basel
061 483 83 13
info@badewannenprofi .ch

Die Spezialisten für 
Oberfl ächen reparaturen
Austausch von Badewannen

www.badewannenprofi .ch
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Telefon +41 61 335 35 77
immobilien@avenaris.com

www.avenaris.com

Ihr Partner 
für Immobilien-

verkauf

Annette Jungo-Mathis

Über die Füsse  
berührt man  
den ganzen MenschenÜber die Füsse  

berührt man  
den ganzen Menschen

Telefon 079 451 24 77  Hauptstrasse 23   4312 Magden 

 

 
 

Leckeres für Ihren Apéro, Ihr Fest oder einen Vereinsanlass.   
Hauslieferungen jeden Samstag (Raum Magden) in Ihren Briefkasten. 

 
Die Produkte werden jeden Tag frisch auf Bestellung zubereitet! 

 

Brote gefüllte Zöpfe Kuchen 
Zöpfe gefüllte Brioches Torten 
div. Brötli gefüllte Apérobrötli Saisongebäck 
Süssgebäck Gemüse-Dip Gutzli 
Gugelhopf Zwetschgen mit Speck etc. 

 

div. Saisongemüse ab Hof 
Konfitüren 

 
Marcel Lützelschwab  *   Zelglihof   *   4312 Magden 

Tel. 061 841 10 49   *   zelgli.marcel@bluewin.ch   *   www.zelglihof4312.ch 

Gasthof Alpbad GmbH 
Leo Grassmuck & Michèle Clémençon 
Alpbad 26 
CH-4450 Sissach 

Natur nahe Landküche
direkt vom Hof und Garten
auf den Tisch
Verwöhnen Sie sich
mit regionalen und
saisonalen Gerichten 
auf unserer Sonnenterrasse,  
dem heimeligen Stübli
oder im Saal.

 

Tel. +41 (0) 61 971 10 65 
www.alpbad.ch 
gasthof@alpbad.ch 
Mi woch–Sonntag 
Reserva on empfohlen 
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Dignity Haare & Mode   AG 
Baslerstrasse 15 
4310 Rheinfelden 

Homepage: www.coiffure-dignity.ch 

!ffnungszeiten:  
Montag 
13:30 bis 18:30 Uhr 
Dienstag bis Freitag 
08:00 bis 18:30 Uhr 
Samstag 
08:00 bis 15:00 Uhr!

Wirklich gute Freunde sind Menschen, 
die uns ganz genau kennen, und trotzdem 
zu uns halten.

Marie von Ebner-Eschenbach

Spruch des Monats

Tiger und Co. auf der Sennweide
Um 9.40 Uhr brachen sieben Kinder und
drei Erwachsene von der Kita Chinderins-
le zu Tiger und Co. auf der Sennweide
auf.

Wir wanderten 15 Minuten und gönn-
ten uns dann eine Znüni-Pause. Es war
schon am Morgen heiss aber zum Glück
kam immer wieder eine kühle und frische
Brise auf. Dann gingen wir wieder weiter
und auf halber Strecke kamen wir zu
Bäuerinnen, die mit ihren Ferienhunden
am Kirschen pflücken waren. Sie über-
reichten uns eine ganze Hand voll Kir-
schen für die Zwischenverpflegung. Trotz
der Hitze und der frischen Brise war es
angenehm die 4 km dahin zu gehen, vor
allem aber auch die Aussicht, die wir hat-
ten, war toll. Von dem Berg aus, auf dem
wir gingen, sahen wir bis nach Basel run-
ter und somit sahen wir auch den Roche-
Turm, der aus der Häusermenge hervor-
ragt. Nach einer Stunde Fussmarsch
kamen wir pünktlich zur Vorstellung, die
um 11 Uhr begann. Die Show war einzig-

artig und atemberaubend. Es kamen vor:
Vier Tiger, drei Löwen und zwei Leopar-
den. Der Dompteur führte mit den Tieren
verschiedene Kunststücke vor, es war
sehr spannend zum Zuschauen, wie er
die Tiere unter Kontrolle hatte. Die Auf-
führung dauerte eine Stunde und danach
beantwortete der Dompteur die Zuschau-
erfragen. Als die Show zu Ende war, such-
ten wir ein schönes Plätzchen für das Mit-
tagessen. Nach dem Picknick brachen wir
wieder auf und liefen gemächlich dem
Tale zu. Vier Kilometer später waren wir
dann wieder in der Chinderinsle zur
Sonne.

Ab sofort haben wir freie Betreuungsplät-
ze Tel: 061 841 12 82

Sie dürfen gerne einen unverbindlichen
Kita-Besichtigungstermin vereinbaren.
chinderinsle@bluewin.ch

• Text: Praktikantin Larissa Müller •

Ra in Sekhet Aar

einst assen wir 
stück um stück vom mond

und lagen nieder 
vor der nacht

vierfüssig auf drei zehn
bis du oh Ra das licht gebracht

zu allerfreuden leiden

auf nacht folgt tag folgt nacht folgt tag
wir neigen uns vor dir konstante
oh Ra wir kleben raum an zeit
und wissen von den quanten

Abtu Anet im netz vier augen
laufen aus

dem ruder mit
ihnen auch die andern

Ra verrät sich selbst
schlägt hinter sich das meer zurück

läuft auf den roten riesen auf
wo seine fracht gelöscht

im hafen weiss von Sekhet Aar

zwerg Ra in Sekhet Aar
wie hast du uns erleuchtet

benno brum März 2008

Ra: altägyptischer Sonnengott. /Sekhet
Aar: einer der Schreine von Osiris, wo er
als Mondgott verehrt wurde./Konstante:
Lichtgeschwindigkeit als Konstante./
Abtu Anet: heilige Fische in der ägypti-
schen Mythologie. Sie begleiten schüt-
zend das Sonnenboot des Ra./Roter Riese,
weisser Zwerg: Endstadien der Sterne
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MAVI-STONEGmbH
Naturstein Kunststein Keramik

Ihr kompetenter Partner, wenn es um schöne
und pflegeleichte Beläge geht.

www.mavi-stone.ch

Büro Gempen: Bürenweg 10 CH-4145 Gempen
Tel. 0617038179 Fax 0617038178 info@mavi-stone.ch
Werkhof+Ausstellung: Gerstenweg 2 CH-4310 Rheinfelden

Kutschen- und
Hochzeitsfahrten 

Nussbaumer  Magden   Tel. 079 632 31 72

 
Am Waldweg 29, 4312 Magden GGGrrrüüünnneee  WWWeeerrrkkkeee  ––  uuunnnssseeerrreee  SSStttääärrrkkkeee  

Planen – Bauen – Pflegen –  Alles aus einer Hand 

Hauptstrasse 21 4312 Magden Tel 061 845 80 00 Fax 061 845 80 01 www.ritter-kaiser.ch

Ihr Partner für alle Bauvorhaben

Tschannen AG                info@tschannen-metzg.ch
Metzgerei – Wursterei     www.tschannen-metzg.ch
4312 Magden Tel. 061 841 11 29

Rinaustrasse 633
4303 Kaiseraugst
061 816 99 70
www.rewag-entsorgung.ch

EINFACH ENTSORGEN - 

  wir rezyklieren alle Wertstoffe.

Anlieferung:
Mo - Fr 07.00 - 12.00

13.00 - 17.00
2. Sa/Mt. 10.00 - 13.00

Recycling & Entsorgung

REWAG
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Bitte beachten Sie:
Redaktions- und Inserateschluss und Erscheinungstermine
☛ Monat                                          Redaktionsschluss                        Erscheinungsdatum

November/Dezember 2015      25.September 2015                 Woche 44
Januar/Februar 2016               27.November 2015                 Woche 52

Beiträge
☛ Text: Immer mit Angabe des Verfassers!
☛ Bilder: Immer als separate Datei (nicht in Word-Dateien!) im jpg, tiff oder raw Format! Auflösung 2 Megapixel.

Bildlegenden und Name des Fotografen nicht vergessen.
Verkauf
☛ Zusätzliche Exemplare der Dorfzytig erhalten Sie zu Fr. 3.50 bei Gisela Baumgartner, Reisebüro Mikado, Hauptstrasse 8, Magden

«Mir hei Oore zum Loose» – Fiire mit de Chliine 
am 4. September 2015 im Gässli, 17.00 Uhr
Wie wundervoll ist es, wenn wir am Mor-
gen die Vögel zwitschern hören. Wie
wichtig ist es, zu verstehen, was wir
einander sagen. Unsere Ohren verbinden
uns mit unserer Mitwelt. Im «Fiire mit de
Chliine» am 4. September soll unser
Gehör im Mittelpunkt stehen.

«Mir hei Oore zum Loose». Das wollen
wir miteinander ausprobieren. Und laute-
ren oder leiseren Tönen nachgehen.

Kommen Sie und erleben Sie eine ab -
wechslungsreiche halbe Stunde, in der
gesungen, gebetet, erzählt und gebastelt
wird. Im Anschluss gibt es ein feines Bröt-
chen für die Kinder und etwas zu trinken.
Wer will, bleibt noch da zum Plaudern. 

Nehmt auch Eure Mammis, Papis,
Grosseltern, Gotte und Göttis mit!

Der Anlass wird von allen drei Landes-
kirchen mitgetragen. Er steht grundsätz-

lich allen Kindern bis und mit Kindergar-
ten offen.

Herzlich laden ein:
Für das Vorbereitungsteam Katharina
Metzger und Peter Senn
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Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren:
Unser Gehirn ist das ganze Leben lang

lern- und entwicklungsfähig.

Praxis für Lernberatung

Lernblockaden erkennen und lösen
Ängste und Unsicherheiten abbauen
Selbstwertgefühl stärken
Positiven Umgang mit Stress fördern
Motivation zum Lernen schaffen
Autonomes Lernen erreichen
Lernstrategien und Lerntechniken
einsetzen
Teilleistungsschwächen erfassen und
behandeln (z.B. Legasthenie, Dyskalkulie)

Brüelstrasse 47, 4312 Magden
061 843 92 06

barth.lernen@bluewin.ch

Hélène Barth
Lernberaterin P.P. ®
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Rebbauverein – 25 Jahre Wy-Fescht Magden

Ende der 80er Jahre verzehnfachte
sich das Rebland in Magden auf
Grund der Güterregulierung. Um
nicht auf den produzierten Weinen
sitzen zu bleiben, waren Ideen
gefragt. Der damals frisch gegründe-
te Rebbauverein nahm sich des Pro-
blems an und entschied sich anhand
eines Winzerfestes den eigenen, qua-
litativ hochstehenden Wein der Dorf-
bevölkerung bekannt zu machen.

Was im Jahr 1991 in einem Zelt auf dem
Lanzenberg begann ist heute, 25 Jahre
später, ein stark im Dorf verankerter
Anlass. Doch gerade zu Beginn bekunde-
te das Rebfest seine Mühe. Arthur Schnei-
der erinnert sich: «Zum ersten Wy-Fescht
kamen praktisch nur Vereinsmitglieder
und Bekannte – wir hatten es verpasst,
richtig Werbung zu machen.» Aus diesem
Fehler lernte der noch junge Verein und
rührte im Jahr darauf die Werbetrommel.
In den Folgejahren wurde das Zelt zu
klein und eine Pergola wurde ange-
schafft. Das kulinarische Angebot hielt
mit dem Besucherwachstum Schritt und
entwickelte sich stetig weiter. Gab es frü-
her gerade einmal ein paar Würste und
Brot, kann der Besucher heute zwischen
verschiedenen Grillladen, Salaten,
Kuchen und kalten Plättli aussuchen.
Doch das Fest-OK war über die Jahre ge-
fordert. Wetterkapriolen zerfetzten die
Plastikabdeckungen der Pergola oder
beim einen oder anderen Weinfest muss-
ten sich die Helfer hinter dem Grill unter
einem Sonnenschirm dünn machen um
den sinnflutartigen Regengüssen immer-
hin ein wenig zu entgehen. Vroni Lützel-
schwab fügt schmunzelnd hinzu: «Waren
die Besucher einmal in der gedeckten
Pergola angekommen, kurbelte der
Regen den Verkauf von Essen und Wein
an – niemand wollte bei Regen nach
Hause gehen.» Heute, ein Vierteljahrhun-
dert später, verfügt das Fest über eine sta-
bile, gedeckte Pergola und der Küchen-
bereich ist nun ebenfalls gegen jegliche
Wettereventualitäten geschützt.

Trotz seines Alters ist das Wy-Fescht
seinen Grundsätzen treu geblieben: Noch

immer findet das Fest in den Reben im
Lanzenberg über Magden statt. Das
oberste Ziel, die Weinvielfalt von Magden
den Dorfbewohnern, aber auch über die
Dorfgrenzen hinweg bekannt zu
machen, bildet seit 25 Jahren die Leitlinie
für den bereits zur Tradition gewordenen
Anlass. Der Verein betont daher, dass die
Preise bewusst moderat gehalten wer-
den, da die Präsentation der neuen Weine
am Degustationsstand und nicht der
Gewinn im Vordergrund steht. Spannend
zeigt sich zudem, dass sich über die Jahre
hinweg das Besucherverhalten gewan-
delt hat. Dauerten die Weinfeste früher
bis spät in die Nacht und mussten die letz-
ten Besucher um Mitternacht dazu aufge-
fordert werden, langsam zu gehen, so

kommen die Leute heute früher und blei-
ben dafür nicht so lange. Trotz der vielen
Besucher, die jedes Jahr an das Mag-
dener Wy-Fescht pilgern, ist der Rebbau-
verein froh, dass während all den Jahren
nie etwas Ernstes passiert ist. Es wurden
nie Dinge gestohlen oder die Infrastruk-
tur beschädigt, so dass das Wy-Fescht
auch nach 25 Jahren ein Anlass bleibt, der
Weinliebhaber an schönster Lage mit
einer breiten Auswahl an ausgezeichne-
ten Weinspezialitäten zum Degustieren
und Geniessen einlädt.

Das diesjährige Wy-Fescht findet am
Sonntag, den 6. September ab 10 Uhr auf
dem Lanzenberg statt.

• Text: Steffen Trindler, 
Fotos: Marcel Hahn •

Breite Auswahl zum Geniessen

Wunderbares, bald erntereifes Traubengut
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vermieten, verwalten, 
vermarkten & verkaufen… 

für Ihre Immobilie setzen 
 wir uns gerne ein. 

Quellenstrasse 14 
4310 Rheinfelden 

Tel. 061 836 40 80 

verwaltung@renus-ag.ch 

Conny Staub
Homöopathin SHS

Praxis für klassische
Homöopathie
Bölzli 28, 4312 Magden

061 482 20 10, 079 482 20 10

info@homoeopathie.me
www.homoeopathie.meZuhause - aber draussen

Verena Michel-Rechsteiner
Die ganze Blockflötenfamilie vom Sopranino bis zum Subbass
– Kinder ab 5 Jahren
– Erwachsene
–

Bünn 19
4312 Magden

Tel. 061 843 92 76
E-Mail: info@vmblockfloetenschule.ch
www.vmblockfloetenschule.ch

 verschiedene Ensembles

Der Partner und Begleiter
für Ihre Gesundheit und Prävention

Hirschenweg 1
4312 Magden

Tel. +41 61 841 11 61
www.praxisguedel.ch

· Neue Wege für Ihr Wohlbefinden

· Standortbestimmung + Coaching
für Privatpersonen & KMU

GüMar GmbH
Hirschenweg 1
4312 Magden
Tel. +41 61 841 11 68
www.forumlebensfreude.ch
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Tel. 061 841 15 55 | www.dornhof-magden.ch | dornhof@dornhof-magden.ch

Unsere Hausspezialität (Reservation erforderlich):

Tartarenhut das kulinarische Erlebnis!

Viel Natur und gutes Essen!
Zwischen Magden und Olsberg gelegen 
(Dienstag Ruhetag)

Die Vereinigung Hortus Dei Olsberg lädt ein:

Hildegard von Bingen 
Visionärin, Naturforscherin, Ärztin, Predigerin,
Komponistin, Dichterin, Nonne, Prophetin…

Eine musikalische Umsetzung durch das Duo Klangspuren

am Sonntag, 20. September 2015 um 17.00 Uhr in der Klosterkirche Olsberg

Eintritt frei, Kollekte

Hildegard von Bingen (1098 -1179) zieht auch heute, mehr als 830 Jahre nach ihrem Tod, die Menschen in ihren Bann. Die Klosterfrau war
eine Universalgelehrte. Sie kannte die Bibel und das Buch der Natur gleichermassen, betätigte sich als Predigerin und als Ärztin, als Dichte-
rin und als Komponistin, war Prophetin und Visionärin. Hildegard unternahm viele Reisen und war mit den Grössen ihrer Zeit im Gespräch.

Das Duo Klangspuren begibt sich auf die Spuren dieser aussergewöhnlichen und gelehrten Nonne, 
liest aus ihren Texten und setzt diese musikalisch um. 

Die Musikerinnen Esther Morgenthaler und Veronika Ehrensperger-Leutschacher begründeten vor acht Jahren das Duo Klangspuren.
Es spielt gerne an besonderen Orten – wie zum Beispiel in der Klosterkirche Olsberg. 

Mehr Information: www.duoklangspuren.ch 

Ausserdem kündigt der VHDO an:

Freitag, 30. Oktober 2015, 19.30 Uhr in der Klosterkirche Olsberg

Franz Hohler
spaziert durchs Fricktal und durch sein Gesamtwerk

An diesem Abend führt uns Franz Hohler durch sein reichhaltiges literarisches Gesamtwerk.
Ausgangspunkt ist das Fricktal, wo sich Franz Hohlers Heimatort Zuzgen befindet. 

Mit ungewöhnlich wachem Blick für beunruhigende Details erzählt er von der Brüchigkeit 
und der Tragikomik unseres Alltags, aber auch von seiner Poesie.

Ein heiterer Abend mit einem hintergründigen Kritiker steht bevor, ein ebenso fröhlicher 
wie nachdenklicher Spaziergang durch unsere Zeit.
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DTV l – Aktivitäten

Im November 2014 hatten wir entschie-
den, dass wir in knapp 7 Monaten am
Regionalturnfest in Stein teilnehmen wer-
den. Die Disziplinen Fachtest Allround,
Kugelstossen und Schleuderball wurden
gewählt und im Frühling auch dement-
sprechend intensiv geübt. Vor allem die
neue Art des «Goba» sorgte anfangs für
Gesprächsstoff. Wir hatten den Dreh
jedoch relativ schnell raus und unsere
Kampfrichterin sorgte dafür, dass wir
immer auf dem neuesten Stand der
Regeln waren.

Noch bevor die Turnfesttrainings
angesagt waren, hiess es ab in die Berge
und Kondition aufbauen.

Das diesjährige Skiweekend fand
Ende Januar in Melchsee-Frutt statt. Acht
Frauen fuhren am Samstagmorgen in
Richtung Innerschweiz. Wir wurden mit
Sonnenschein begrüsst und machten uns
nach einer kleinen Stärkung auf, um die
Pisten zu erkunden. All zu viel Schnee
war leider nicht vorhanden, jedoch konn-
te man ohne Probleme fahren. Unsere
Unterkunft befand sich ausserhalb des
Dorfes und war mit den Skiern nicht
erreichbar. So kamen wir in den Genuss
einer rasanten Schneetaxi-Fahrt mit Pri-
vatchauffeur. Am nächsten Tag wollten

Programm Damenturnverein

DTV I                                 Mittwoch, 20.00–22.00 Uhr/grosse Halle Juch
Aktivriege                             Kontakt: Tanja Kronenberg/Tel: 079 399 25 72

DTV II                                Dienstag, 20.00–21.30 Uhr/kleine Halle Juch
Abt. Frauen                          Kontakt: Elke Schneider/Tel: 061 841 28 66

GYMNASTIK                       Montag, 19.30–20.30 Uhr/kleine Halle Juch 
Abt. Gymnastik                      Leitung: Ursula Bopp
                                         Kontakt: Rosmarie Swoboda/Tel: 061 841 13 07

SPORT FÜR ALLE

STEP-AEROBIC                   Freitag 9.30–11.00 Uhr/Halle Matte
Fr. 10.– pro Lektion                Leitung: Suzanne Wirz
                                         Kontakt: Elke Schneider/Tel: 061 841 28 66

Zumba                                Dienstag 20.00–21.00 Uhr/kleine Halle Juch
1× pro Monat                        Leitung: Francoise Dupasquier-Küng
Fr. 10.– pro Lektion                Kontakt: Elke Schneider/Tel: 061 841 28 66

Morgenturnen für               Mittwoch 9.00–10.00 Uhr/Halle Matte
Frauen                                Leitung: Isabelle Meier und Brigitte Bohler
Fr. 4.– pro Lektion                  Kontakt: Marlene Weiss/Tel: 061 841 13 94

Infos und weitere Angaben auf unserer 
Homepage:www.dtv-magden.ch

DTV l am Regionalturnfest in Stein
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wir eigentlich noch Skifahren. Die Beto-
nung liegt auf wollten. Als wir die Tan-
nalp verliessen war noch Sonnenschein
pur vorhanden. Zwei Kilometer weiter
(bei der Bergstation) war stockdichter
Nebel. Aber wir sind ja nicht umsonst der
DTV. So haben einige einen Schnee-Spa-
ziergang unternommen und die Restli-
chen sind im unteren Teil des Skigebiets
umhergefahren. Zeitweise jedoch im
Blindflug. Nach einer Stärkung hiess es
dann wieder Abschied nehmen und die
Rückreise antreten.

Zurück in der Turnhalle folgten diverse
Stunden mit der Suche nach den passenden
Teams für das Turnfest. Es wurde diverse
Male gewechselt und zusammengefügt bis
schlussendlich die Teams standen.

Auf dem Jahresprogramm stand neben
dem Skiweekend und dem Turnfest auch
das Fischessen. Zum 10. Mal haben der
Männerchor und der DTV I gemeinsam
Fische zubereitet, gekellnert, gebacken
und bei strahlendem Sonnenschein die
Gäste verwöhnt.

Nach unserem Einsatz beim Fisches-
sen hiess es aber definitiv: Der Count-

down läuft – und die Trainings wurden
entsprechend intensiver. Am 20. Juni war
es endlich soweit. Am späteren Nachmit-
tag waren wir im Einsatz. Leider war

Petrus nicht immer ein Turner. So muss-
ten wir die erste Disziplin (Fachtest All-
round) im Regen absolvieren. Die beiden
Leichtathletik-Disziplinen konnten wir
jedoch im Trockenen durchführen. Frisch
gestärkt und zufrieden mit der Leistung
durfte natürlich das gemeinsame Feiern
nicht fehlen. So verbrachten wir zusam-
men mit 3000 Turnerinnen und Turnern
tolle Stunden im Festzelt. Es war ein
gelungenes Regionalturnfest.

Nach dem Turnfest standen noch zwei
Turnstunden auf dem Programm bevor es
Anfang Juli in die Sommerpause ging. In
der ersten Woche waren wir sportlich und
spielten Beachvolley-Ball. Zum Saison-
Abschluss genossen wir einen gemütli-
chen Grillabend und die warmen Tempe-
raturen.

Seit Mitte August geht’s wieder weiter,
damit wir auch im nächsten Winter resp.
am nächsten Turnfest fit sind.

Neumitglieder sind jederzeit herzlich
willkommen.

• Text und Fotos: Tanja Kronenberg •

Empfohlene Gliederung
1. Überschrift
2. Einleitung (Lead)
3. Text
Beim Schreiben gehen Sie am besten in
umgekehrter Reihenfolge vor!

Umfang
Auf eine Seite passen inklusive Leer-
schläge etwa 5500 Zeichen. Auf 1/8-
Seite also ca. 700. 

Wenn Sie Ihren Artikel mit Word
schreiben, können Sie im Menu «Über-
prüfen/Wörter zählen» die Anzahl
 Zeichen jederzeit abrufen. Selbstver-
ständlich kann Ihr Artikel auch kürzer
sein als eine Seite.

Bilder
Sie können Ihrem Artikel (max. drei)
digitalisierte Bilder beifügen. Am besten

im JPG-Format und etwa 2 Megapixel
gross. Bilder sollten eine Bildlegende
haben. 

Nennen Sie uns bitte auch den
 Fotographen. Bitte bedenken Sie, dass
ein Bild in der Grösse 1/4-Seite etwa
gleich viel Platz benötigt, wie ca. 1350
Zeichen.Wir veröffentlichen nur Bilder
von guter Qualität.

Text
Einen Reisebericht, eine Glosse oder
eine Reportage zu schreiben macht
nicht nur den Autoren Spass, son-
dern auch dem Zeitungsteam und vor
allem den Leserinnen und Lesern. Also
nichts wie los! Vergessen Sie nicht, den
Namen der Autorin oder des Autors zu
nennen. Namen sind geeigneter als
Sammelbegriffe, wie zum Beispiel
«Organisationsteam».

Vorbehalte
Sie haben sicher auch Verständnis dafür,
dass wir die Regeln des Anstandes wah-
ren wollen.

Die Redaktion behält sich vor, ohne
Rücksprache mit dem jeweiligen Autor,
Artikel zu verschieben, zu ändern (z.B.
kürzen) oder zurück zu weisen. Flyer
drucken wir nicht.

Termine
Die Termine für die Redaktions-Schluss-
zeiten finden Sie in jeder Ausgabe.

Zustellung
Am besten mailen Sie uns Ihren Beitrag
an: info@dorfzeitung-magden.ch

Viel Vergnügen!

Zeitungsteam Magdener-Dorfzytig 

Wir freuen uns, wenn Sie einen Bericht schreiben, eine Reportage oder eine Geschichte. Dazu ein paar
nützliche Tipps. Damit Ihr Bericht ins Gesamtbild der Magdener-Dorfzytig passt, bitten wir Sie, sich an ein
paar technische Vor gaben zu halten.

In eigener Sache

DTV l in Melchsee-Frutt
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Handball Saison 2015/16 – 
Was gibt’s für Neuigkeiten?
Seit wenigen Monaten im Amt als Sport-
chef des TV Magden ist es für mich eine
Erleichterung, wenn die Saison im Sep-
tember so richtig losgeht. 

Bis dahin gilt es Fototermine, Mann-
schaftsdress, Trainingsspiele, Mann-
schaftsbudgets, Hallenreservationen,
Materialaktion, Absprachen mit dem Part-
nerverein und vieles mehr unter einen
Hut zu bringen. Dabei ist es schön noch
ein wenig von der 100 Jahresfeier getra-
gen zu werden und sich von vielen Trai-
nerkollegen und anderen Funktionären
unterstützt zu wissen, damit dann am 
5. September jede Mannschaft mit einem
Trainerteam, mit genügend Spielern und
einer guten Vorbereitung in die neue Sai-
son starten kann.

In dieser Saison haben wir 111 Hand-
ballspieler/-innen in total 9 Mannschaf-
ten. Davon spielen 30 Spieler in einer
Leistungsmannschaft (U15I, U17I, U19E,
1. Liga). Zusammen mit unserem Partner-
verein TV Möhlin kann damit der TV Mag-
den die gesamte Palette anbieten. 

Der Magdener Trainerstab besteht
heute aus 13 Mannschaftstrainern und
einer Trainerin, welche von zusätzlichen
Torhütertrainern unterstützt werden. Es
ist Ziel in dieser Saison, dass alle unsere
Trainer mindestens über eine Grund -
ausbildung (6 Tage) als Trainer verfügen
und dass wir junge U19er dazu moti -
vieren können, entweder den Trainer-
grundkurs oder den Schiedsrichtergrund-
kurs bis zur nächsten Saison zu absol -
vieren.

Erstes Meisterschaftsspiel 
der Saison 2015/16:
Am 5. September werden unsere U15 Junio-
ren die Saison im Steinli eröffnen. Dies und
vieles mehr erfährt man unter dem Link
http://m.handball.ch/?vid=140334 welcher
erstmals diese Saison aufgeschaltet
wurde. Darin sind alle Termine der Mag-
dener Mannschaften ersichtlich.

Erstes Meisterschaftsspiel 
in der Halle Matte:
Unsere 3. Liga Mannschaft wird das erste
Meisterschaftsspiel in der Halle Matte am
12. September austragen.

Erstes 1. Ligaspiel wird am 19. Sep -
tember in Magden unter der neuen Füh-
rung von Albert Zeqaj und Igor Djeric.
ausgetragen. Das Portrait der beiden fin-

det sich auf der Homepage des TV Mag-
den.

Sie werden eine schwierige Aufgabe
haben, die ehemalige 2. Liga Mannschaft
mit wenigen Junioren verstärkt, in einer
sehr starken Gruppe zu halten. Unsere 
1. Liga Mannschaft ist als Ausbildungs-
mannschaft langfristig gedacht und soll
den U19 Junioren einen nahtlosen Über-
gang in die aktiven Ligen auf hohem
Niveau ermöglichen und für einige später
als Sprungbrett in die Nationalliga B die-
nen. Dieses Jahr wurden zwei Junioren
bereits direkt in die NLB rekrutiert, so ste-
hen gerade mal 3–4 für unser Eins zur
Verfügung. Das Magdener Publikum ist
hier also gefragt, unser Eins lautstark zu
unterstützen und anzufeuern.

Erste Saison mit Juniorenabteilung
im TV Magden
Mit der abgeschlossenen Integration der
Juniors hat der TV Magden eine einheitli-
che Struktur und eine eigene Handball -
juniorenabteilung. Diese hat eine gesun-
de Basis und umfasst zurzeit rund 75
JuniorInnen. 

Erste Saison mit Girls
Erstmals in der Handballgeschichte des
TV Magden werden uns einige Juniorin-
nen bei den jüngeren Mannschaften
 verstärken. Sie haben ebenfalls eine
Zukunftsperspektive durch die Zusam-
menarbeit mit dem TV Möhlin, welcher
zurzeit eine Mannschaft in der U17 Elite
Liga führt.

Erste Saison mit TSV Rheinfelden
Auf der Stufe U15 Regional konnte mit
dem TSV Rheinfelden eine Partnerschaft
etabliert werden. Thomas Hauser ergänzt
unseren Trainerstab und führt dabei die
U15 Regio Mannschaft.

Erste Saison: 
Traineraustausch Möhlin/Magden
Bereits vor den Sommerferien haben sich
sämtliche Trainer des TV Möhlin und des
TV Magden zu einem ersten Austausch
getroffen. Dabei hat Trainerkollege Zol-
tan Cordas gezeigt, wie er mit dem Medi-
um Video arbeitet und welche Akzente er
bei der Ausbildung setzen möchte. Wir
gehen davon aus, dass wir solche Erfah-
rungsaustausche 2 × pro Jahr durchfüh-
ren werden.

Erste Saison: 
Torhütertrainer Martin Pauli
Der Torhütertrainer der NLB Mannschaft
Martin Pauli wird versuchen, möglichst
allen Torhütern und Torhütertrainern von
Magden und Möhlin seine Erfahrungen
weiterzugeben und hat deshalb ein zen-
trales Torhütertraining etabliert.

Der TV Magden als Dorfverein hat die
Weichen in den letzten Jahren gestellt
und versucht sich den neuen Herausfor-
derungen im Handball zu stellen. Dabei
ist es entscheidend, einerseits Handball
als Breitensport anzubieten – zusätzlich
ist es aber unabdingbar, durch eine pro-
fessionalisierte Ausbildung der Trainer,
durch einen intensiven Erfahrungsaus-
tausch und durch bessere Nutzung von
Synergien mit unserem Partnerverein
Möhlin Strukturen zu schaffen, um regio-
nal, interregional und teilweise auch
national eine handballerische Rolle zu
spielen.

Mit der vergrösserten Halleninfra-
struktur sind wir nun erstmals in der Lage,
gezielt unsere jungen Athleten und Athle-
tinnen zu fördern.

Der Trainerstab freut sich darum
immer wieder, wenn ein eigener Junior
den Weg in die Regionalauswahl oder gar
in die Nationalmannschaft geschafft hat.
Herzliche Gratulation an unseren jüngs-
ten Sportler, der in die U17 National-
mannschaft aufgenommen wurde: Yan-
nik Lang (15) – er verstärkt das U19Elite
Team als Linkshänder auf dem rechten
Flügel.

Ich wünsche allen SpielerInnen, Trai-
nerInnen und sonstigen Handballange-
fressenen eine erfolgreiche, verletzungs-
freie Saison 2015/16.

Dominik Baer
TK-Chef TV Magden
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Ein Verein in Bewegung
Rund um die Musikgesellschaft Magden im 2015

Unser Dorf steht dieses Jahr ganz im Zei-
chen der Bewegung. Der Turnverein
durfte Ende Mai sein 100jähriges Jubilä-
um feiern und im August wird die neue
Turnhalle eingeweiht. Auch die Musikge-
sellschaft Magden will sich diesem
Thema widmen. So wurde für das kom-
mende Jahreskonzert das Motto «Musik
bewegt» auserkoren.

Bereits im Verlauf des ersten Halbjahres
wurde dieses Thema ins Programm der MG
Magden eingebunden. So wurde mit dem
Stück «Sportpalast» das Publikum zum Mit-
schunkeln und Mitklatschen bewegt.

Nach einer Sommerpause geht es ab
August aktiv weiter mit der Besichtigung
des Bunkers und gemeinsamem Grillen.
Gestärkt werden wir so in das zweite
Halbjahr starten und uns mit viel Elan an
unser bewegendes Programm für das
 Jahreskonzert machen. Falls auch Sie
interessiert daran sind, uns musikalisch
Gesellschaft zu leisten und uns selbst
sowie unsere Zuhörerinnen und Zuhörer
zu bewegen, besuchen Sie uns in unse-
rem neuen Proberaum in der Turnhalle
Matte. Wir üben jeweils mittwochs von
20.15 Uhr bis 21.45 Uhr. Für diejenigen,

die lieber zuhören als sich selbst auf die
Bühne ins Scheinwerferlicht zu stürzen,
empfehlen wir unser Jahreskonzert vom
Samstag, 7. November 2015 im Gemein-
desaal in Magden. Auch dieses Jahr wird
es von der MG Magden ge meinsam mit
der Jugendmusik MaWiBu bestritten. Für
weitere Informationen zu unserem Verein
und den kommenden Daten schauen Sie
auf unserer Homepage www.mg-mag-
den.ch vorbei.

• Text: Céline Kaiser
Fotos: Willy Baldinger •

Jahreskonzert der Musikgesellschaft Magden 2014

Auftakt der Jugendmusik MaWiBu am Jahreskonzert 2014
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Die Senioren für Senioren Magden 
auf den Spuren der Brüder Schlumpf

Die Brüder Fritz und Hans Schlumpf tru-
gen zwischen 1945 und 1977 in Mulhouse
eine gewaltige Sammlung von rund 500
klassischen Automobilen zusammen.

Ab Juni 1976 befand sich die Textilin-
dustrie in der Krise und die Arbeiter in
den Betrieben der Brüder Schlumpf

streikten. Die Finanzkraft wurde dadurch
sehr geschwächt, so dass die Firma 1977
zahlungsunfähig wurde. Die bis zum die-
sem Zeitpunkt der Öffentlichkeit nicht
bekannte Automobilsammlung wurde
bei Ausschreitungen im Rahmen eines
Streiks von den ehemaligen Arbeitern des
Textilwerkes entdeckt. Im Jahre 1978 liess
die Regierung den grössten Teil der
Sammlung der «Collection Schlumpf»
unter Denkmalschutz stellen.

Schliesslich wurden die Wagen 1982
von dem mit der Liquidation der Besitztü-
mer beauftragten Konkursverwalter zum
Spottpreis von 44 Millionen Franken an
den Verein, welcher das «Musée national
de l‘Automobile» besitzt, verkauft.

Nach dem Mittagessen steuerte unser
Bus das ebenfalls weltweit bedeutendste
Stoffdruckmuseum an. Mit über sechs
Millionen erhaltenen Motiven ist das
Stoffdruck-Museum in Mulhouse heute
das bekannteste Zentrum für bedruckte
Stoffe. Modefachleute sowie Dekorati-
onsliebhaber können hier etwa 50 000
Textildruckdokumente entdecken. Es
wurde uns vor Augen geführt, wie früher
die Drucke mit Holzplatten erfolgten.
Eine sehr aufwändige und zeitintensive
Arbeitsweise.

Nachdem am Morgen die Männer in
ihrem Element gewesen waren, war dies
doch eher das Genre der Frauen. Denn

immer mehr Mannsbilder steuerten das
unbesetzte Café an, das leider erst kurz
vor der Abreise bedient wurde.

Mit vielen Eindrücken und lebhaften
Gesprächen endete unser Jahresausflug.

• Text und Fotos: Werner Senften •

Blick in die Ausstellungshalle

Damalige Postfahrzeuge

Stoffe mit Farbkombinationen

Gemeinnütziger Frauenverein Magden 
Kurs der anderen Art – Schweissen
Schweisskurs bei der Firma Schmid
Metallbau. Mal ganz was anderes für die
fünf Frauen, die an jenem tropischen
 Freitag nach Zeiningen fuhren. Es war
heiss, die Schutzkleidung war noch
 heisser etc. Aber egal, man machte sich
nach stärkendem Apéro und kurzer
Instruktion an die Arbeit. Fazit: man hatte
viel Spass und Schweissen per se ist nicht
schwer, schön schweissen hingegen sehr! 

Sehr zu empfehlen dieser Abend.

Kurs – Gesund ernähren mit Wild-
kräutern
Christine Bühler führte uns zu den Stellen
im und um den Wald, wo die geniessbaren

Wildkräuter blühten. Kriechender Günsel,
Ackersenf, japan. Knöterich (Neophyt),
Brennessel, Sommerlinde: sie alle und
viele mehr schmecken fein und sind
gesund. In der Schulküche kochten wir
unter Christines sachkundiger Leitung ein
köstliches Dreigangmenu. Wer dabei war,
weiss, es schmeckte wunderbar.

Seniorinnenausflug zur Alphornma-
cherei
Das Ziel der diesjährigen Fahrt war Eggiwil
im Emmental, wo die Familie Bachmann
heute noch Alphörner aus Tannenholz her-
stellt und in die ganze Welt verschickt.

Alphörner wurden erstmals um 1575
erwähnt. Damals noch ohne Rundung

und sie wurden als Signalhörner genutzt,
nicht um Melodien zu spielen. Es wird
gemunkelt, sie seien ursprünglich aus
Tibet eingeführt worden. Jene Instrumen-
te waren aber kürzer und wurden als Sig-
nalhörner benutzt. Der Vorgang ist auf-
wändig. Jedes Teil wird zuerst roh in Form
geschnitten, dann längs halbiert, lose wie-
der zusammengeklebt und jetzt aussen in
die genaue Form gebracht. Teile werden
wieder längs getrennt und jetzt innen mit
diversem Spezialwerkzeug genau ausge-
höhlt. Nun werden die Teile definitiv zusam-
mengeleimt und aussen mit Bambusstreifen
umwickelt und mit Weidenringen verziert.
Das Alphorn wird aussen lackiert und innen
mit heissem Leinöl ausgegossen. Zitat Herr
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Bachmann: «Damit der Speuz das Holz nicht
beschädigt». Pro Horn rechnet man mit 80
Arbeitsstunden, Kostenpunkt 2500–3700
Franken. Die Länge des obersten Teils
bestimmt die Stimmung des Horns. 3.56 m
Fis Stimmung (für Kirchen), 3.77 m  E-Horn,
Basshorn noch länger. In der Neuzeit wer-
den auch Alphörner aus Karbon gefertigt.
Sie sind teleskopartig gebaut, wiegen nur
ein Kilo und sind allerdings teurer als ihre
holzigen Kolleginnen.

Nach der hochinteressanten Führung
durch die Boutique von Familie Bach-
mann ging’s weiter über schmale Berg-
strassen zum Restaurant Blapbach. Wir
genossen einen feinen, kalten Imbiss mit
anschliessendem Emmentaler Meringue.
Sehr, sehr fein, hmm!

• Text: Maya Skillman •

Der Männerchor feiert 175 Jahre
Bei der Lektüre der letzten Dorfzytig hat
sich vielleicht der eine oder andere
gefragt: «Ja, und wird denn das Jubiläum
auch gebührend gefeiert?» «Na klar» lautet
die Antwort. 

Am Samstag, den 17. Oktober veranstal-
tet der Männerchor Magden im Gemeinde-
saal eine Abendunterhaltung aus Anlass sei-
nes 175sten Jubiläums. Die Männerchörler
haben in den letzten Monaten eifrig im
Archiv, in Protokollbüchern und Fotoalben
gewühlt und dabei einige historische Stü-
cke ans Tageslicht befördert, die an diesem
Tag ab 17.30 Uhr im Foyer des Gemeinde-
saales ausgestellt werden. Dazu servieren
die Männer zur Begrüssung einen Apéro.

Um 18.00 Uhr beginnt dann im Gemein-
desaal das Abendprogramm mit feierlichen
und launigen Begrüssungs- und Gratulati-
onsreden, einem feinen Nachtessen und
einem Kulturprogramm. Das Essen wird
von der Wygarte-Chuchi zubereitet und
serviert. Das Kulturprogramm wird von
den musizierenden Vereinen in Magden,
dem Männerchor Rheinfelden und von der
Theatergruppe mitgestaltet, die uns einen
kleinen Vorgeschmack auf ihr Theaterstück
gibt, das im November aufgeführt wird.Wir
erwarten neben Behördenvertretern
auch Delegationen der Talschaftschöre.

Das genaue Programm finden Sie noch
mal im Kasten aufgeführt.

Weitere Informationen über den 
Männerchor Magden finden Sie unter
www.maennerchor-magden.jimdo.com.

• Text und Foto: G. Hünermann •

Programm Jubiläumsabend 175 Jahre Männerchor
Samstag 17. Oktober 2015
                                              
17.30            Apéro/Ausstellung 175 Jahre Männerchor
                    Foyer vor Eingang Gemeindesaal
18.00            Gemeindesaal Aufmarsch Vereinsfahnen
                    Begrüssung Präsident 
18.30            3-Gang Menü
20.00             Ansprachen/Gratulationen
                                              Behördenvertreter
                                              Vereinskoordinator
                                              Patensektion Präsident Männerchor Rheinfelden
                                              Fricktalischer Sängerbund
ca. 20.30        Beginn Bunter Abend
                                              Musikgesellschaft Magden
                                              Männerchor Rheinfelden
                                              Theatergruppe Magden 
ca. 21.15        Pause                 
                                              Kirchen- und Gemischter Chor Magden
                                              Akkordeon Orchester Magden
                                              Männerchor Magden
                                              
                                              Gemeinsamer Auftritt 
                                              Männerchöre Magden/Rheinfelden
Schluss
22.30–23.00                             Der Eintritt ist frei.

Das Schild wurde von Ueli Böni zum Jubiläum gefertigt.
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Männerriege: Vom Regioturnfest 
zum Oktoberfest

Regioturnfest Stein
Am 12. Juni reiste auch die MR Magden
nach Stein, um an diesem Grossanlass
teilzunehmen. Mit über 10‘000 Teil -
nehmern aus 19 Kantonen, war das
Regioturnfest Stein der grösste CH-Turn-
anlass in diesem Jahr. Die MR Magden
ging mit stolzen drei Faustball-Teams an
den Start und überzeugte – bei 50 Teams
– mit den Rängen 14, 17 und 26, sowohl
sportlich auf dem Rasen, wie auch gesel-
lig am Abend im Festzelt… Man nutzte
die Gelegenheit, sich schon mal etwas
warm zu machen für’s Oktoberfest auf
dem Dornhof.

Faustball-Sommermeisterschaft /
Heimrunden mit Festwirtschaft
An den drei Heimrunden der Fricktaler
Meisterschaft hatten wir Wetterglück und
durften vielen Gästen den Faustballsport
und unsere Festwirtschaft etwas näher
bringen. Bei dieser Gelegenheit danken
wir für die tolle Unterstützung. Alle fünf
Teams der Männerriege sind vor der
Finalrunde vom 15. August in Gipf-Ober-
frick, in ihren Kategorien, auf Nicht-
Abstiegsplätzen, resp. sogar jeweils in der
oberen Tabellenhälfte. Die Vorfreude auf
einen stimmungsvollen Saisonabschluss
ist also gross.

Vorschau Oktoberfest vom 
12./13. September, Dornhof Magden
Schon bald ist es wieder soweit – Oktober-
feststimmung beim Dornhof. Das diesjähri-
ge Oktoberfest, welches wir wieder zusam-
men mit dem Dornhof-Team durchführen,
findet am 12. und 13. September statt. Mit
«Voralpen-Power» am Samstag (ab 17 Uhr)
und «Duo Räbse» am Sonntag (ab 11 Uhr)
sind musikalische Stimmungshochs garan-
tiert. Wir freuen uns auf viele Gäste und
organisieren zwischen Post Magden und
Dornhof wieder einen Shuttle-Dienst. Wei-
tere Infos unter: www.dornhof-magden.ch

• Text und Fotos: Beat Nolze •

Regioturnfest

Oktoberfest am Regioturnfest Stein

Oktoberfeststimmung beim Dornhof
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Mit diesen Schlagwörtern könnte das
erste halbe Jahr charakterisiert werden. 

Eine der Aufgaben eines ESO (Eidg.
Schiessoffizier) ist es, die Sicherheit der
Schiessanlagen zu beurteilen und gemein-
sam mit den Verantwortlichen (Gemein-
den und Vereine) den reibungslosen
Betrieb zu gewährleisten. Der neue ESO,
Oberst Adrian Boller, war bei seinem
Antrittsbesuch, zusammen mit Leiter Bau-
amt und Mitgliedern der Schiesskommissi-
on (SK), von unserer sicheren und gut
unterhaltenen Anlage sichtlich beein-
druckt. Die sicherheitsrelevanten Bereiche
werden durch die SK jährlich überprüft.

Bei den bereits im Vorjahr mit dem
Bauamt diskutierten und in den Zustän-
digkeitsbereich der Gemeinde gehören-
den Aufgaben (Kugelfang), sind bereits
Anpassungen gemacht worden, weitere
nötige Sanierungen stehen noch aus. 

Mit dem Sport so richtig zu Sache ging‘s
dann nach Ostern. Am Einzelwettschies-
sen sowie am Fluhschiessen konnte sich
Roly Meier mit guten Resultaten jeweils im
dritten Rang klassieren, am Gheischiessen
sowie am Grenzschutzschiessen findet
sich derselbe Schütze ebenfalls in der vor-
deren Hälfte der Ranglisten. Das
 Cupschiessen, wie üblich im k.o. System
und mit Hoffnungsrunde durchgeführt,
zeigte nach diversen «Hochs und Tiefs» in
der Schlussrangliste Kari Plüer vor Ray-
mund Monay und Christian Räz.

Turnusgemäss wurde das Feldschies-
sen (für den unteren Bezirksteil) in Mag-

den durchgeführt, leichter Teilnehmer-
rückgang – aber es kamen auffallend viele
junge Schützinnen und Schützen! Wo
andernorts auf den Plätzen die Behörden-
vertreter ihre Aufwartung machten – war
diesbezüglich, trotz Einladung, in Magden
niemand zu sehen! Gute Stimmung, rei-
bungsloser Ablauf, Dank an alle HelferIn-
nen – und selbstverständlich der auf
«Scheibe 9» sehr guten gastronomischen
Betreuung. Von den über 70 Teilnehme-
rInnen aus Magden erreichte Martin Borer
66 Punkten. Das höchste Resultat auf
unserem Platz lag allerdings noch zwei
Punkte höher. Dass unsere Jungschützen

am Wettschiessen in den letzten Jahren
immer wieder mit Spitzenplätzen aufwar-
ten, wird zur angenehmen Gewohnheit.
Bemerkenswert: Der diesjährige Sieger
Robin Bopp von den Magdener Jung-
schützen, absolviert 2015 seinen ersten JS-
Kurs! Zudem ist noch ein 3. Rang im Grup-
penwettkampf zu melden. 

Letzte «Standortbestimmung» vor dem
ESF war das Freundschaftsschiessen in
Wintersingen, keine Lorbeeren für uns,
die Wintersinger nutzten den Heimvorteil
gnadenlos aus. Mit dem dreitägigen Aus-
flug ins Wallis ans «Eidgenössische» – als
Saisonhöhepunkt gedacht – wollte es
sportlich gesehen auch nicht so richtig
klappen! Die überaus hohen Temperatu-
ren von über 35°C machten allen zu
schaffen, einige ansprechende Kranzre-
sultate wurden trotzdem erzielt. Beson-
ders erwähnenswert: Mit nur einem Ver-
lustpunkt rangierte Martin Borer im
Kranzstich Kat. Ordonnanz im 21. Rang
von über 12‘000 Schützen. 

Das organisierte 3-Tage Reise-und
Rahmenprogramm ans ESF war wieder-
um zur vollen Zufriedenheit der Reise-
gruppe, besten Dank an Rudi Bürgi. 

Zum Abschluss dieser intensiven Sai-
son wird anfangs September das Herbst-
schiessen des Unterfricktalischen Schüt-
zenverbandes in Magden stattfinden und
unsere bewährte Organisation nochmals
fordern, bevor es mit dem Ausschiessen
anfangs Oktober bereits der sportlich
ruhigeren Zeit entgegen geht. 

• Text und Bilder: Marcel Hahn •

Schützen – sicher, aktiv und erfolgreich

v.l. H.Schmid, A.Boller, R.Heubrandner,
A.FreiermuthSieger am JS-Wettschiessen Robin Bopp

Gruppenbild mit Dame am 57.Eidg.Schützenfest in Raron
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Naturschutzverein – Orchideen-Erlebnis 

im Reservat Erlinsbach
Nach dem sonnigen Pfingstmontag im Mai
sind wir auf dem Orchideen-Lehrpfad in
Erlinsbach AG unterwegs gewesen. Unter
der fachkundigen Leitung von zwei Orchi-
deen-Spezialisten, Werner Herter und
Jean-Pierre Brütsch, haben wir in kurzer
Zeit im steilen Trockenhang des renom-
mierten Reservats nicht weniger als 14 der
dort vorkommenden 20 einheimischen
Orchideen in voller Pracht gesehen. Unter
verlockenden Namen wie Hummelorchis,
Bienenorchis, Fliegen-Ragwurz und Spin-
nen-Ragwurz sind die seltenen Pflanzen
vom Pfad aus gut sichtbar zwischen den
Grashalmen zu bestaunen. Einige sind
ziemlich zahlreich, wie zum Beispiel der
Mückenhandwurz, dafür sind andere, wie
der Vogelnestwurz nur einzeln zu finden.

An unserer GV im Februar hatte Herr
Herter uns schon tief in das Thema Orchi-
deen eingeführt mit seinen wundervollen
Aufnahmen dieser seltenen Pflanzen.
Beim Besuch im Mai unter der Leitung
von Herrn Brütsch (ehemaliger Präsident
des Orchideenvereins Schweiz) wurden
wir sowohl über die Biologie als auch
über die Geschichte und den besonderen
Schutzstatus des Orchideen-Lehrpfades
in Erlinsbach unterrichtet. 

Am Schluss, sind wir bei einem
 gemütlichen Picknik am Rande des
Reservats zusammengesessen. Jeder
 Teilnehmer erhielt tags darauf Fotos per
elektronischer Mail als unvergessliche
Erinnerung an den Besuch. Wir möchten

Ihnen den Besuch des Orchideen-Lehr-
pfad Erlinsbach sehr empfehlen. Am bes-
ten in der letzten Woche Mai 2016 – Ter-
min schon jetzt im Kalender reservieren!
(www.ageo.ch)

• Text und Bilder: Stephen Skillman •

Jean-Pierre Brütsch kennt die Standorte jeder Orchideenart 

BienenorchisHummel-Ragwurz Fliegen-Ragwurz
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Rotwein-Kaninchen

Rezept für 5 Personen

Zutaten: 
1 Kaninchen küchenfertig ca. 1,2 kg
1 Bund Sellerie – Rüebli – Lauch
2 Zwiebel grob geschnitten
1 Zweig Rosmarin

500 ml Rindsbouillon

250 ml Rotwein
2 Zehen Knoblauch

1–2 Esslöffel Bratbutter
2 Esslöffel Mehlbutter

Salz und Pfeffer

Zubereitung
Das Kaninchen in Stü-
cke teilen. Sellerie,
Rüebli und Lauch
grob würfeln. In
einem Bräter die
Zwiebeln mit Brat-
butter anschwitzen.
Die Kaninchenteile
bemehlen mit Salz und
Pfeffer würzen und mit
dem Wurzelgemüse zu
den Zwiebeln geben. Alles kurz anrösten.
Dann die grob zerdrückten Knoblauch-
zehen und den Rosmarinzweig beigeben.
Mit etwas Rindsbouillon und Rotwein
ablöschen und ca. 60 Minuten bei 170°C
schmoren lassen. (Bis das Fleisch sich
vom Knochen löst). Dabei immer wieder
etwas Rindsbouillon und Rotwein zugies-
sen.

Nach der Garzeit das Fleisch heraus-
nehmen und die Sauce durch das Sieb
passieren.

Die Sauce mit Mehlbutter binden und
mit Salz und Pfeffer abschmecken.

P I N N W A N D
Mikrowelle zu verkaufen?Hilfe für Gartenarbeit anzubieten?
Kinderkleider zu verschenken?
Auf der Pinnwand der Magdener Dorfzytig können Sie das

ganze Dorf gratis und franko über Ihre Wünsche und

Angebote informieren.
Kontaktadresse: Daniel Staub, daniel.staub@avenaris.com
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Emil Frey AG
Autowelt Basel-
Dreispitz

www.bmw-basel-
dreispitz.ch Freude am Fahren

Brüglingerstrasse 2
Postfach

4002 Basel
Tel. 061 335 61 61

www.bmw-basel-dreispitz.ch

EMIL FREY AG
AUTOWELT BASEL-DREISPITZ

MEHR FREUDE 
AUF SIEBEN SITZEN.
DER ERSTE BMW 2er GRAN TOURER. MIT 
DREI SITZREIHEN. JETZT PROBE FAHREN BEI IHRER 
EMIL FREY AG, AUTOWELT BASEL-DREISPITZ.

Dritte Sitzreihe optional.
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Unsere Inserenten:
Die Magdener Dorfzeitung bedankt sich bei folgenden Firmen für ihre Unterstützung: 

Branche                         Firmenname                                     www-Adresse/E-Mail                         Telefon
Apotheke                        Hirschen Apotheke                              www.hirschenapotheke.ch                    061 841 28 77
Architektur                       Ritter & Kaiser AG                                www.ritter-kaiser.ch                             061 845 80 00
Auto                               Emil Frey AG, Pasqualino Brunzu            www.bmw-basel-dreispitz.ch                 061 335 61 61

Bäckerei/Konditorei          Zelglihof, Marcel Lützelschwab               www.zelglihof4312.ch                          061 841 10 49
Badewannen                    Badewannenprofi GmbH                      www.badewannenprofi.ch                    061 483 83 13
Beratung                         GüMar GmbH                                     www.forumlebensfreude.ch                   061 841 11 68
Bodenbeläge                    Mavi-Stone GmbH                               www.mavi-stone.ch                              061 703 81 79

Druckerei                        Sparn Druck + Verlag AG                       www.sparndruck.ch                             061 845 80 60

Elektriker                        Ruther AG                                          www.ruther.ch                                    061 836 99 66
Entsorgung                      Rewag                                               www.rewag-entsorgung.ch                    061 816 99 70
                                     Walter Brogli AG                                  www.brogli-mulden.ch                         061 851 25 25

Fuhrhalterei                     Nussbaumer Kutscherei                                                                                 079 632 31 72
Fussreflexzonen-Therapie   Anette Jungo-Mathis                             www.überdiefüsse.ch                           079 451 24 77  

Gartenbau                       Hasler Gartenbau                                 www.gartenbauhasler.ch                       061 875 90 60  
Gartengestaltung               Traumgarten Thomas Gysin                   www.tg-traumgarten.ch                        061 851 35 67

                                 Zuber, Gartengestaltung AG                   www.zuber-gartengestaltung.ch              061 843 97 76 
Gesundheit                      PGT Praxis Güdel                                www.praxisguedel.ch                           061 841 11 61

Haarpflege                       Dignity Haare & Mode                          www.coiffure-dignity.ch                        061 831 37 38
Homöopathie                   Praxis für klassische Homöopathie          www.homoeopathie.me                        061 482 20 10

Immobilien                      avenaris Immobilien                             www.avenaris.com                               061 335 35 77
                                     Jetzer Immobilien GmbH                       www.jetzerimmobilien.ch                      061 836 20 00
                                     Renus AG                                           www.renus-ag.ch                                 061 836 40 80
Innenausbau                    Thomann AG                                      www.ethomannag.ch                            061 861 11 20

Kinesiologie                     Ursula Sturzenegger                             info@kinesiologie-lebensfreude.ch          079 939 12 77

Lernberatung                   Hélène Barth                                      barth.lernen@bluewin.ch                       061 843 92 06

Maler                              Maler Meier                                        www.malermeiermagden.ch                  061 843 97 40
Massagen                        Maskerol, Romy Brendel,                      www.maskerol.ch                                061 843 08 00
Metzgerei                        Tschannen AG,                                   www.tschannen-metzg.ch                     061 841 11 29
Musik                             Blockflötenschule Verena Michel             www.vmblockfloetenschule.ch               061 843 92 76

Physiotherapie                 Monika Schätzle, Unterdorf                                                                            061 841 09 09
Pneuservice                     Pneuhaus Frank                                   www.pneuhausfrank.ch                        061 841 15 75

Raumgestaltung Wohnraum Plus, Anita Kym www.wohnraumplus.ch 061 851 46 06
Reisebüro Mikado Touristik GmbH, G. Baumgartner www.mikado.ch 061 422 20 20
Restaurants                      Blume                                               www.gasthauszurblume.ch                    061 841 15 33
                                     Dornhof                                             www.dornhof-magden.ch                      061 841 15 55
                                     Gasthof Alpbad                                   www.alpbad.ch                                   061 971 10 65

Sanitär                            Gersbach AG                                      www.gersbach-ag.ch                            061 836 88 22
Schreinerei                       Schreinerei Kym, Tobias Kym                 www.schreinereikym.ch                        061 851 19 45

Textildruck                      Atelier Dillier                                      www.dillier.ch                                     061 845 90 00

Versicherungen                Mobiliar, Manuel Trinkler                      www.mobirheinfelden.ch                      061 836 90 32

Wellness                          Hotel Eden                                         www.hoteleden.ch                               061 836 24 24
Weinhandlung                  Putzi’s Weinresidenz/Restaurant              www.weinresidenz.ch                          061 843 04 04
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Datum                         Zeit                                   Anlass                                               Lokalität                                                 Organisator

22. April–23. Sept.            19.30 –21.00, Mittwochs       Fitness im Wald                                       Forstwerkhof, hinter Hürzeler Holzbau         Gemeinnütziger Frauenverein Magden

3. September                  10.30                                     Jahrgänger 1941/Ausflug                       Treffpunkt Hirschenplatz                              OK Jahrgänger 1941

4. September                  17.00                                     Fiire mit de Chliine                                 Gässli                                                             Drei Kirchen

5. September                  8.30 –13.00                           Pflegeeinsatz Talweiher                           Talweiher, Talhof                                           Naturschutzverein

6. September                  ab 10.00                                Wy-Fescht                                                Lanzenberg                                                    Rebbauverein

6. September                  11.00–17.00                         Familienwaldplausch                             Niderwald                                                      Elternvereinigung

8. September                                                                Papiersammlung                                    bis 7.00 bereit stellen                                     GAF und Schule

8. September                  14.00–16.00                          Elektrogeräte- und Leuchtmittel-           Werkhof Magden                                           GAF

                                                                                       gratisentsorgung

12. September                   ganztags                                Jugendmusiktag                                      Gemeindesaal / kult. Räume / Hirschensaal    Akkordeonorchester

12./13. September                                                             Oktoberfest                                                Dornhof                                                           Männerriege

13. September                   11.00                                     Erntedankgottesdienst /Mittagessen       röm. kath. Marienkirche                               Mageton

19. September                   9.00                                       Kinderkirchentag                                    Gässli                                                             Ref. Pfarramt

19. September                   9.30 –12.00                           Herbst-Kinderkleiderbörse                      Gemeindesaal Magden                                  Elternvereinigung

                                                                                       mit Kinderflohmarkt

19. September                   ab 18.00                                Familienabend                                        Gemeindesaal                                                christkath. Kirchgemeinde

20. September                   11.00                                     Oekum. Bettagsgottesdienst                    röm.-kath. Kirche                                          Drei Kirchen

22. September                   18.00–20.30                          Blutspenden                                            Gemeindesaal /Singsaal                               Samariterverein

24. September                   14.00 –17.00                         Sendestation St. Chrischona                   St. Chrischona                                               Senioren für Senioren

27. September                   10.00 –14.00                         Pilze im Wald mit Pilzragout                  Niderwald (Unterstand)                                Naturschutzverein

10. Oktober                       8.30–13.00                            Pflegeeinsatz in Altägerten                      Altägerten                                                      Naturschutzverein

16. Oktober                                                                     Vernissage Ausstellung                            Magidunum                                                  Magidunum

17. Oktober                                                                     175-Jahre Männerchor                           Abendunterhaltung im Gemeindesaal         Männerchor

17. Oktober                                                                     SfS am Magdener Märt                            Hirschenplatz                                                Senioren für Senioren Magden

17. Oktober                       ganztags                                Herbstmarkt                                            Hirschenplatz                                                Energie- und Umweltkommission

18. Oktober                       9.00–10.00                            Eidgenössische Wahlen                           Urne / Foyer Gemeindesaal                            Gemeinde Magden

18. Oktober                       9.30 –15.00                           Pilzle im Niderwald                                 Niderwald                                                      Elternvereinigung

23. Oktober                       14.30 –17.00                         Bezirkskellerei Markgräflerland             Bezirkskellerei                                               Senioren für Senioren

24. Oktober                       8.30–13.00                           Pflegeeinsatz in der Mergelgrube            Mergelgrube, Talhof                                      Naturschutzverein

26. Oktober                       20.00                                     Frauenkino                                              Gässli                                                             Gemeinnütziger Frauenverein

27. Oktober                       ab 18.30                                Versammlung Elternrat                          Hirschensaal                                                  Elternrat Primarschule

30. Oktober                       14.30                                     Kellerführung mit Vesper Weinprobe      Bezirkskellerei Markgräflerland                   Senioren für Senioren Magden

Für aktuelle Informationen wird auf den Veranstaltungskalender der Gemeinde verwiesen: www.magden.ch/Aktuelles/Anlässe

Die drei schönen Bänkli an der Hauptstrasse • Foto: Marcel Hahn •


